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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Montag den 10. Januar 1910.

S8 . Alwnnements-Varstellung der Alileil. A (rote Milnenlentskartenj.

en « tciiniif.
(Nos intimes ).

Lustspiel in vier Akten von Victorien Sardou . Für die deutsche Bühne bearbeitet
von Heinrich Laube.
Regie: Otto Kienscherf.

Personen:
Louis Caussade Karl Dapper.
Cäcilie, dessen Frau Else Noorman.
Benjamine , dessen Tochter Alwine Müller.
Tholosan, Doktor der Medizin Hugo Höcker.
Maurice Duval Felix Krones.
Marecat Paul Gemmecke.
Raphael , dessen Sohn Luise Stolze.
Vigneux Josef Mark.
Eulalie , dessen Frau Margarete Pix.
Abdallah Felir Baumbach.
Lancelot .- Wilhelm Kemps.
De la Nechaudivre Otto Kienscherf.
Laurent Hermann Benedict.
Jenny , Kammermädchen Maria Genter.
Ein Gärtner Ludwig Schneider.

Das Stück spielt bei Paris zu Ville d'Array in dem Landhause Caussades.

Größere Panse nach dem ersten Akt.

DM" Schluß des Vorverkaufs am Samstag abend 5 Uhr. "Miy

Tageskasse von II bis 1 Uhr — Hanpteingan .̂
Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Druck der C . F . Müllerschen Hosbuchdruckerei , Karlsrubc.

Hekanntmarhungen.

Preise der Plätze:  Balkon I. Abt. j (, 5.—, SperrsitzI. Abt. j &4.— usw.

Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückänderung  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.

Das  Belegen  von Plätzen in irgendwelcher Form ist aus den  Stehplätzen nicht gestattet«

Krank:  Hans Bussard , Hans Tänzler.

Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Lorstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benuke» zu wollen; selbstverständlich bleiben aiick
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu oerwehren.

Spielplan.

Dienstag , den 11. Januar:
Mittwoch, den  12.  Januar:

Donnerstag , den 13. Januar!
Freitag , deu 14. Januar:
Samstag , den 15. Januar:
Sonntag , den 16. Januar:
Montag , den  17.  Januar:

27 . C. Mignon.  Anfang  7  Uhr.
4.  Abonnementskonzert des Gr. Hoforchesters. Programm:
Kompositionen der romantischen Schule (Schumann , Wolf,
Schubert, Brahms ) . Anfang ^ 8 Uhr.
28 . Ii.  Carmen.  Anfang  7  Uhr.
30 . A . Nathan der Weise.  Anfang  7  Uhr.
29 . C , Die Journalisten.  Anfang  7  Uhr.
29 . A . Die Nabensteinerin.  Anfang  7  Uhr.
30 . C. Die guten Freunde. (Nos intimes). Anfang  7  Uhr.

Die  Abonnementskarten  für das III . Quartal (37. bis mit 54. Vorstellung) können von
Montag, den 10. Januar bis mit Samstag, den 5. Februar an der Vorverkaufsstelle eingelöst werden. Die
bis dahin nicht eiubezahlten Abonnementsbeträge werden von  Montag , den 7 . Februar  an in der
Wohnung der verehrlichen Abonnenten eingezogen.

Theater in Kccden-Kaden.
Mittwoch, den 12. Januar:  18.  Abvnnements -Vörstellung.

Neu einstudiert:  Die guten Freunde. (Nos intimes). Ansang %7  Uhr.

Nachdruck verboten.
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